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Achtet auf richtigen Reifendruck
Schon wiederholt wurde im «Traktor» darauf hingewiesen, dass die Lebensdauer

der Luftreifen weitgehend von der richtigen Pflege, vor allem vom
Einhalten des vorgeschriebenen Druckes, abhängt. Es ist für den Landwirt
eine gute Regel, jedesmal den Druck nachzuprüfen und notwendigenfalls
richtigzustelleen, ehe dem luftbereiften Wagen eine grosse Last zugemutet
wird. Ebenso wichtig ist die andere Regel, dass es zu den Schwächen des

luftbereiften Wagens gehört, dass er gegen Ueberlastung viel empfindlicher
ist, als der eisenbereifte Wagen. Die Ueberlastung der Wagen trifft man
vor allem bei nassem Wetter trotzdem es bekannt ist, dass die Zugkraft auf
nassem Boden stark ansteigt. Es ist eine gute Regel, immer die doppelte Zahl
der Fuhren zu machen wie üblich, wenn der Boden durchnässt ist und das

Erntegut tropfnass oder mit viel Erde beschwert ist.
Wir reproduzieren eine Tafel der Fabrik für Firestone-Produkte À.-G. in

Pratteln, die eindrücklich vor Augen führt, in welchem Ausmasse durch
Ueberlastung und Nichteinhalten des Druckes die Luftreifen Schaden leiden.

I.

Einfluss von Ueberlastung und Unterdruck auf die Lebensdauer
der Pneubereifung.

Normal gepumpte und belastete Reifen 100 °/o Leistung.
Ueberlastung und Unterdruck geringere Lebensdauer.
Regelmässige Druckkontrolle und richtige Reifenwahl maximale Leistung

bei grösster Fahrsicherheit.
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So schöne Gänse

züchten nur Polen und Ungarn.

Das kommt vom Futter und das

Futter vom Boden. Ja,

der Boden macht's

genau wie beim PENNZOIL, dem

pennsylvanischen Motorenöl. Die

hohe Stabilität seines Schmierfilms

ist eine natürliche

Eigenschaft, die durch keine künstliche

Behandlung erreichtwerden kann_

ADOLF SCHMIDS ERBEN AG.

BERN

in allen guten Garagen erhältlich

Als bester Befund für den aufmerksamen Traktorbesitzer (Landwirtschaft und Industrie)

sind unsere neukonstruierten, in Ihrem Fahrpark meist verwendbaren

Pneu-Kipp-Schnappkarren
(mit und ohne Bremsen). Allein erprobt und konstruiert, mit aller Garantie.
Lassen Sie sich unverzüglich durch den Ersteller beraten.

Firma Arn-Zürcherf Loveresse (I.B.)
Konstruktionen und eigene Traktorfuhrhalterei Tel. (032) 92080
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